
Kreuz Blick
Zeitung der DRK Behindertenwerkstätten Potsdam gGmbH

Aus dem Inhalt

Vorschau Weihnachtsmarkt, iCafe-Bau, Ausflüge, Besuch bei Becker & Armbrust, Rückblick Inklusionswoche, Speedboot, 

Nachbarschaftstreffs, Themenkreis der Frauenbeauftragten, Lichtspektakel Potsdam, Weihnachtsvernissage, Rückblick 

Sommerfest, 30 Jahre Mauerfall, Weihnachtsgeschichte, Rätsel
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Unser Angebot:

Tombola jedes Los gewinnt!

Kulinarisches:

- Weinverkostung mit Verkauf

- Bratwurst und Steak vom Grill

- Champignonpfanne, Suppen 

  und Glühwein

- Waffeln, Kekse, Kuchen und Kaffee

- Verkauf von Apfelsaft (5 Liter)

Werkstattmarkt:

- Adventsgestecke 

- Handgefertigtes Kunstgewerbe 

  aus Keramik, Holz und Papier

Unterhaltungsprogramm:

- Theatergruppe der Werkstatt

- Line Dance Gruppen

- Chor des Leibnizgymnasiums

- Kinderkabarett und -bauchtanz

- Hip Hop Tanzhaus

Informationsstand zu verschie-

denen Bereichen der Werkstatt

Wir freuen uns auf Sie!BehindertenwerkstättenBehindertenwerkstätten Kohlhasenbrücker Straße 106 · 14480 PotsdamKohlhasenbrücker Straße 106 · 14480 Potsdam
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Liebe Kreuzblickleser,

schon wieder neigt sich ein Jahr dem 
Ende zu. Wir starten in die besinnli-
che Jahreszeit und haben gerade 
dem 30. Jahrestag des Mauerfalls 
gedacht. Ich freue mich, dass Sie 
wieder unseren aktuellen Kreuzblick 
in der Hand halten, um sich über die 
Ereignisse bei uns zu informieren. 
Das Redaktionsteam hatte auch viel 
zu tun, um über die vielen Ereignisse 
der letzten Monate zu berichten. 

Vor 30 Jahren wurde nicht nur die po-
litische Wende eingeleitet, sondern es 
änderte sich auch das Leben für viele 
Menschen. Durch den Bau vieler neu-
er Wohn- und Werkstätten verbesser-
te sich auch das Leben für Menschen 
mit Behinderungen. Auch wenn die 
Arbeit in Werkstätten und das Woh-
nen in Wohnstätten heute wieder in 
seiner bestehenden Form diskutiert 
wird, war es in den 90er Jahren ein 
Meilenstein im Leben von Menschen 
mit Behinderungen. Viele wurden in 
der DDR nicht gefördert oder wohn-
ten in unschönen Unterkünften. Der-
zeit wird wieder diskutiert, ob Werk-
stätten noch zeitgemäß sind und das 
Leben in einer Wohnstätte zumutbar? 
Viele der Menschen, die dort leben 
und arbeiten, sagen „ja“. Andere und 
besonders die sogenannten Fach-
leute, die dort nicht leben und arbei-
ten, sagen „nein“. Was zutrifft, muss 
letztendlich jeder betroffene Mensch 
für sich entscheiden. Ich denke, dass 
wir mit unserem breiten Angebot an 
Wohn- und Arbeitsmöglichkeiten für 
alle Bedarfe etwas Passendes haben. 
In diesem Prozess spielen aber auch 
die politischen Entscheidungen eine 
wichtige Rolle. So auch das Bundes-
teilhabegesetz mit seinen vier Re-
formstufen bis 2023, welches eine 

weitere Verbesserung der Lebensver-
hältnisse für Menschen mit Behinde-
rungen bringen soll.

Die Umsetzung des BTHG´s mit der 
3. Reformstufe war auch bei uns eine 
der wichtigsten Aufgaben in den letz-
ten Monaten. Diese Reformstufe hat 
wesentliche finanzielle Auswirkun-
gen auf die Menschen mit Behinde-
rungen und wir versuchten, trotz aller 
Probleme, den Betroffenen und ihren 
Angehörigen mit Informationen und 
Hilfe zur Seite zu stehen.
Neben der Politik standen in den letz-
ten Wochen aber auch viele kulturelle 
Ereignisse an.

Ein besonderes Ereignis war die Fer-
tigstellung unseres neuen iCafés. Die 
im Sommer geplante Eröffnung ver-
zögerte sich wegen Problemen mit 
der Klima- und Lüftungstechnik.
Am 11. November war es nun soweit. 
Das Café öffnete seine Türen und bie-
tet für mindestens sechs Beschäftig-
te tolle Arbeitsplätze und den Gästen 
ein super Angebot mit einem herrli-
chen Blick in den Konrad-Wolf-Park 
in Drewitz.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 
Ihr Jörg Schröder

Glienicker Brücke am 10.11.2019 anlässlich der 30-jährigen Grenzöffnung
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Spendenaktion
Eismaschine

M
it diesem Aufruf und unserer 
selbstgebauten Eismaschi-
nensparbüchse haben wir im 

Jahr 2018 begonnen, für eine Softeis-
maschine für unser neues Café zu 
sammeln. Viele Menschen und einige 
Firmenchefs fanden die Idee spannend 
und haben ihren Geldbeutel geöffnet 
oder Events genutzt, um für den guten 
Zweck zu sammeln. Auch wir hatten 
unsere Spendenbox immer dabei.

Nun ist es geschafft und wir sagen 
DANKE!

Wir bedanken uns bei allen Spendern 
für ihre kleinen und großen Spenden.

iCafé eröffnet 

A
m 11.November um 10.00 Uhr 
war es soweit. Unser neues  
iCafé öffnete seine Türen. Pünkt-

lich zur Eröffnung standen bereits viele 
Gäste, davon viele Stammgäste aus 
dem alten Café, vor der Tür.
Schnell waren alle Plätze gefüllt und 
der Tresen füllte sich mit Blumen, die 
die Gäste zur Eröffnung mitgebracht 
hatten. Viele alte Stammgäste und Dre-
witzer freuten sich, dass es nun wieder 
ein iCafé gibt.  
Für das iCafé-Team war es eine Feuer-
taufe. Von den sechs Beschäftigte wa-
ren vier neu und hatten sich erst kurz 
zuvor für die Arbeit im Café beworben. 
Das Lob der Gäste nahm jedoch die 
Aufregung der ersten Stunden schnell. 
Mit selbstgebackenem Kuchen, vielen 
Getränkespezialitäten und nun auch 
mit verschiedenen Softeiskreationen 
bewirtet das iCafé-Team seine Gäste. 
Die obere Etage bietet Platz für Feier-
lichkeiten und kleine Tagungen.
Wie berichtet, mussten wir unser altes  

 
 
Café im März 2016 wegen Sanierungs-
arbeiten schließen. Das Versprechen 
gegenüber unseren Beschäftigten, ei-
nen neuen Caféstandort zu finden, ge-
staltete sich zunächst schwierig. Die 
Ausschreibung für ein Café im Park im 
neu gestalteten Konrad-Wolf-Park in 
der Gartenstadt Drewitz konnten wir 
gewinnen. Die Planungsarbeiten dau-
erten zwei Jahre. Ab Herbst 2018 konn-
te dann gebaut werden. Ein Jahr später, 
am 11. November, konnten wir unser 
Versprechen bei unseren Beschäftig-
ten einlösen.
Nicht nur das Gebäude ist barrierefrei 
und mit einem Lift ausgestattet, son-
dern auch für unsere Beschäftigten vor 
Ort gibt es Unterstützung durch eine 
fachkundige Anleitung. Außerdem ist 
das Bestellsystem etwas Besonderes. 
Im Café müssen die Gäste mitwirken 
und einen vorbereiteten Bestellzettel 
selbst ausfüllen. Das „i“ steht auch im 
neuen Café für interessant, inklusiv.

Jörg Schröder

Besuchen Sie uns: 

Öffnungszeiten:
 Täglich 10.00 bis 18.00 Uhr

Konrad-Wolf-Allee 12A 
14480 Potsdam

 Tel. 0331-6009 2018
reservierung@icafe-potsdam.de










































